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63. Jahrgang

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Neu seit 01.04.2015:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
den gesamten Landkreis Marburg-
Biedenkopf: Ärztliche Bereit-
schaftsdienst-Zentrale Wehrda (am
Diakonie-Krankenhaus im vorderen
Gebäudeteil), Hebronberg 5, 35041
Marburg, Tel. 116 117 (rund um die
Uhr erreichbar).
Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale:
– Montag., Dienstag, Donnerstag
von 18 bis 23 Uhr

– Mittwoch und Freitag
von 13 bis 23 Uhr

– Samstag, Sonntag und an
Feiertagen durchgängig von
8 bis 24 Uhr.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht nötig!
Für Hausbesuche, die Montag,
Dienstag, Donnerstag von 18 bis 8
Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr und sowie Sams-
tag, Sonntag und feiertags von 8 bis
8 Uhr gefahren werden können,
muss dagegen eine telefonische
Voranmeldung über die zentrale
Ruf-Nr. 116 117 erfolgen.

Zahnärztlicher
Notdienst
Marburg-Land-Ost

laut Ansagedienst der Zahnärzte:
01805 /607011
Kirchhain, Neustadt, Rauschen-
berg, Stadtallendorf,Wohratal
Sprechzeiten: Sa. 11-12 Uhr und
So. 11-12 Uhr sowie 17-18 Uhr.

Apothekendienst

Kirchhain,
Stadtallendorf/Neustadt
Mittwoch, 19.4.:
Markt-Apotheke (Stadtallendorf)
06428/6966
Donnerstag, 20.4.:
Alte Apotheke (Homberg)
06633/257 und
Abrosius-Apotheke (Großseelheim)
06422/4450
Freitag, 21.4.:
Stadt-Apotheke (Kirtorf)
06635/223
Samstag, 22.4.:
Teich-Apotheke (Stadtallendorf)
06428/921059
Sonntag, 23.4.:
Bahnhof-Apotheke (Kirchhain)
06422/1050
Montag, 24.4.:
Felsen-Apotheke (Homberg)
06633/1770 und
Alte Apotheke (Neustadt)
06692/919130
Dienstag, 25.4.:
Die Thor Apotheke (Stadtallendorf)
06428/921892
Mittwoch, 26.4.:
Storchen-Apotheke (Kirchhain)
06422/8992760

Tierarzt

Großtiere: Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis Ohmtal
06429/829105
Kleintiere: 06429 /1484
Kleintiere Kernstadt: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
Kleintiere Emsdorf: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
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Öffnungszeiten
im Kirchhainer
Phönix Hallenbad

Telefon: 06422 /890710

www.hallenbad-kirchhain.de

Öffnungszeiten im
Phönix Hallenbad:
Montag bis Freitag
von 7 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag
von 8 bis 17 Uhr
Sonntag 15 bis 17 Uhr
Familienbaden

Öffnungszeiten der Sauna:
Montag: Herrensauna von 14 bis
21.30 Uhr
Dienstag: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: Damensauna von 14
bis 21.30 Uhr
Freitag: 11 bis 21.30 Uhr

Samstag und Sonntag: geschlossen

„Kirchhain blüht“
beim Erzählcafé

Kirchhain (red). Das Soziale
Netzwerk Kirchhain lädt für
Dienstag, 25. April von 15 bis
16.30 Uhr zum Erzählcafé in die
Biegenstraße 7 in Kirchhain ein.
„Kirchhain blüht“ wird das The-
ma des Nachmittags sein.

Sänger begrüßen
denWonnemonat

Kirchhain (red). Am Maifeier-
tag begrüßen die Sänger des Män-
nergesangvereins Kirchhain 1838
e.V. und des Gesangvereins Roß-
dorf Männerchor den Wonnemo-
nat. Traditionell wird der Lieder-
reigen auf demMarktplatz vor dem
Rathaus ab 11.30 Uhr eröffnet.

Gute Chormusik

Besonders freuen sich die Mit-
glieder des MGV 1838 e.V. über
die tatkräftige Unterstützung des
Roßdorfer Gesangvereins, Män-
nerchor. So kann den Besuchern
gemeinsam gute Chormusik gebo-
ten werden. Die musikalische Lei-
tung hat Chorleiter Bernhard Wie-
ber. Alle Bürger Kirchhains, seiner
Stadtteile und umliegenden Orte
sind herzlich eingeladen.

Projektförderung in Kleinseelheim
Förderverein möchte mit einer Tagespflegeeinrichtung Ortskernbelebung und Altenhilfe kombinieren

Kleinseelheim (red). Mit rund
6.500 Euro fördert der Landkreis
Marburg-Biedenkopf die Idee, im
Kirchhainer Stadtteil Kleinseel-
heim eine Tagespflegeeinrichtung
einzurichten. Landrätin Kirsten
Fründt übergab im Beisein von
Bürgermeister Olaf Hausmann
am Montag den entsprechenden
Förderbescheid an Professor Dr.
Rainer Waldhardt, der Vorsitzen-
de des Fördervereins 1225 Jahre
Kleinseelheim e.V. Der Verein
betreut das Projekt federführend.
Das Geld stammt aus dem För-
derprogramm des Kreises „Bau-
steine für ein gutes Leben im Al-
ter“ und soll die Verbindung von
Ortskernbelebung und Altenhilfe
stärken.

„Das Förderprogramm geht
aus den seniorenpolitischen Leit-
linien des Kreises hervor und soll,
insbesondere mit dem Modul
Ortskernbelebung und Altenhilfe
Lösungsansätze für seniorenge-
rechtes Wohnen, Infrastruktur
und Versorgungsmöglichkeiten
unterstützen“, erläuterte Landrä-
tin Kirsten Fründt. Lokale Akteu-

re, Stadt und Kreis würden hier
an einem Strang ziehen, um indi-
viduelle Antworten auf den de-
mografischen Wandel zu finden.

Konkret geht es in Kleinseel-
heim um eine Tagespflegeinrich-
tung, die in bestehenden Gebäu-
den etabliert werden soll. Gegen-

stand der Förderung ist die Prü-
fung, ob die Objekte für die Nut-
zung als Tagespflegeinrichtung
geeignet sind. Hierfür werden
auch Experten für Tagespflege-
einrichtungen und ein Architekt
eingebunden. Die Ergebnisse die-
ser Prüfung sollen dann öffentlich

vorgestellt und diskutiert werden.
„Es ist ein gutes und starkes

Signal, dass sich in der Dorfge-
meinschaft Menschen finden, die
Interesse daran haben, ihre Ge-
bäude zur Verfügung zu stellen,
und dass es einen aktiven Verein
gibt, der bereit ist, auch in diesem
gesellschaftlichen Feld Verant-
wortung zu übernehmen“, beton-
te Landrätin Kirsten Fründt.

„Kleinseelheim ist auf einem
gutenWeg“, stellte Bürgermeister
Olaf Hausmann fest. Das Projekt
könne dazu beitragen, dass sich
Senioren heimisch und zuhause
fühlen können. Das Thema Se-
nioren sei in Kleinseelheim ange-
kommen und werde auf verschie-
denen Ebenen berücksichtigt,
sagte Ortsvorsteher und Förder-
vereinsvorsitzender Professor
Rainer Waldhardt.

Die Gesamtkosten für diesen
wichtigen ersten Projektschritt
sind mit rund 8.600 Euro kalku-
liert. Der Zuschuss des Kreises
beträgt rund 6.500 Euro. Der
Restbetrag wird von dem Förder-
verein aufgebracht.

Landrätin Kirsten Fründt (vorne, Mitte) übergab im Beisein verschiedener Akteure aus Kleinseelheim den Förderbescheid an den Vorsitzenden des
Fördervereins und Ortsvorsteher Professor Dr. Rainer Waldhardt (2. v. l.). Bürgermeister Olaf Hausmann (l.) freut sich, dass die Dorfentwicklung in
Kleinseelheim auf einem guten Weg ist. Fotos: Landkreis Marburg-Biedenkopf

Mittagessen des
Seniorenbeirats

Kirchhain (red). Das nächste ge-
meinsame Mittagessen findet des
Seniorenbeirats der Stadt Kirchhain
findet statt am Dienstag, 25. April
um 11.30 Uhr in der Gaststätte
„Hessischer Hof“. Thema: Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung –
Was muss ich beachten? mit Dr.
Anna Stach vomBetreuungsverein.

Bei Rückfragen zum Mittages-
sen wenden Sie sich bitte an die
Stadtverwaltung Kirchhain unter
06422-808-174.

Singabend im
Schützenhaus

Stausebach (red). Nach einer er-
wünschten Winterpause treffen
sich die Sängerfreunde am Freitag,
21. April um 19 Uhr wieder im
Schützenhaus Stausebach zu ihrem
erfreulichen Liederabend, dem be-
kannten „Jedermann-Singen“!

Gesungen werden wie immer
gemeinsam beliebte Volksweisen
nach den Wünschen der Anwesen-
den. Zu dem bekannten Lieder-
abend sind wieder alle Sanges-
freunde aus nah und fern recht
herzlich eingeladen und willkom-
men.

In Teilen dieses landwirtschaftlichen Anwesens im Herzen von Kleinseel-
heim könnte eine Tagespflegeeinrichtung entstehen. Der Kreis fördert
eine Vorstudie, die dieses Zukunftsprojekt näher beleuchten soll.
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Veranstaltungskalender

Marburg-Biedenkopf (red). Die
Volkshochschule (vhs) des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf bietet
eine thematische Stadtführung
durch Marburg an. Im Mittelpunkt
stehen Orte, die in der Geschichte
Marburgs eng mit der Bierherstel-
lung und dem Biergenuss verbun-
den sind. Die Stadtführung findet
am Sonntag, 23. April, von 17 bis
19 Uhr statt.

Mittelalterliche Städte wie Mar-
burg waren immer auch durch das
Bierbrauen geprägt. Die Teilneh-
menden erkunden im Laufe der
Führung Orte in Marburg, die für
die Bierherstellung und denBierge-
nuss standen. Unterstützt von viel-
fältigem Bildmaterial wird dabei
deutlich, welche zentrale Bedeu-
tung die Herstellung und der Kon-
sum von Bier in kultureller, aber
auch in wirtschaftlicher Hinsicht
für Marburg hatten. Informationen
zur Kulturgeschichte des Biers und
seiner Herstellung verbinden sich
mitMarburger Lokalgeschichte. Im
Anschluss an die Führung besteht
die Möglichkeit zu einer gemeinsa-
men Bierverkostung in einem tradi-
tionsreichen Haus in Marburg.

Die Teilnahmegebühr beträgt

fünf Euro pro Person. Um vorheri-
ge Anmeldung bei der vhs-Ge-
schäftsstelle Marburg Land (ff
06421/405-6710) oder online
unter www.vhs.marburg-bieden-
kopf.de wird gebeten. Der Treff-
punkt wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben.

Notrufnummern und Bereitschaftsdienste
Polizei
Polizei-Notruf: 110; Polizeistation Stadtallendorf: (06428) 93050

Rettungsdienste
Feuerwehr-Notruf: 112; Krankentransporte: (06421) 19222
Telefonseelsorge
(0800) 1110111 und (0800)1110222
Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Montag bis Freitag: (06421) 405-7401 oder 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Bahnhofstr. 2, 35260 Stadtallendorf
Di. 13:00 – 15:00 Uhr, Mi. u. Donnerstag jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 06428/447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de
Pflegedienste
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH (für alle Ortsteile): (06422) 4000
DOC – Mobil Hausärztlich geleitete Ohmtal-Pflegedienst
GmbH: (0 64 22) 66 61 (außerhalb der Geschäftszeiten: 0171 /7736661)
HAK – Häusliche Alten- und Krankenpflege: (06422) 857419
Team für Häusliche Alten- & Krankenpflege Markus Welk: (06425) 821528
oder 0173 /9051412
Pflegeteam Cerstin Hofmann: (06422)6903 oder (0173) 3043841
Beratung zu Rechtlicher Betreuung und Vorsorge
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.,
Am Grün 16: (06421) 166465-0
Sozialdienst katholischer Frauen Marburg,
Friedrichsplatz 3: (06421) 14480
Störung derWasserversorgung
Zuständig für die Bereiche Kernstadt und übrige Stadtteile
Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen: (06428) 934435 oder
(06428) 934436 (während der normalen Dienstzeit Mo.–Do. 7–15.30 Uhr,
Fr. 7–12.30 Uhr); (06428)9340 (außerhalb der normalen Dienstzeit); (06428)
934435 und 934436 oder (0641) 95060 (allgemeine Auskünfte während der
normalen Dienstzeit)

Störungen der Stromversorgung - Zuständig für den Bereich Kirchhain
Energienetz Mitte, Kundenservice: (0800) 3250532
Entstörungsdienst Strom: (0800) 3410134
Entstörungsdienst Gas: (0800) 3420234

AST-Zentrale (06421) 405-1717

Schul- und Stadtbücherei Kirchhain
Alfred-Wegener-Schule,

Gebäude 21, Eingang Mensa, Erlenstraße
Öffnungszeiten

Montags 9.30 bis 17.00 Uhr
Mittwochs 9.30 bis 14.30 Uhr
Donnerstags 9.30 bis 17.00 Uhr

Stadtverwaltung Kirchhain
Telefonnummer: (06422) 808-0
Telefaxnummer: (06422) 808-102

Internet: www.kirchhain.de
E-Mail: magistrat@kirchhain.de

Durchwahlnummern der Fachbereiche

Fachbereich 1 808-101
Wahlen, Kindertageseinrichtungen, Seniorenbetreuung, Vereinsförde-
rung, Bürgermeister

Fachbereich 2 808-131
Steuerangelegenheiten, Stadtkasse, Personalangelegenheiten

Fachbereich 3 808-142
Ordnungsamt (mit Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten), Straßen-
verkehrsbehörde, Brandschutz, Standesamt

Fachbereich 4 808-201
Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Verbrauchsabrechnungen, Liegen-
schaften

JUKUZ 922077

Sprechzeiten
der Stadtverwaltung Kirchhain außerhalb des Bürgerbüros:

Montag bis Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern/-innen
Termine außerhalb der genannten Sprechzeiten zu vereinbaren.

Sprechzeiten desOrtsgerichts Kirchhain
in der Bauverwaltung der Stadt Kirchhain, Haus „Blauer Löwe“,
Borngasse 20, Kirchhain, Telefon (06422) 808-164

Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Mit Ortsgerichtsvorsteherin Renate Schaake können Termine
außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden:
Telefon: (06422) 4750 • per Mail: renate.schaake@gmx.de

Das Bürgerbüro
im Erdgeschoss des Verwaltungsgebäudes, Am Markt 6/8,
können Sie ab dem 1. Januar 2017 zu folgenden Öffnungszeiten
erreichen:

Montag bis Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 7.00 – 12.30 Uhr

Telefonisch ist das Bürgerbüro unter der zentralen Rufnum-
mer: 06422/808-300 zu erreichen.

Wir gratulieren
am 21. April: Frau Margitta Löber in Großseelheim, Auf der Schanz 19,
zum 70. Geburtstag; Frau Gertrude Lesch in Großseelheim, Nelkenstraße 2,
zum 70. Geburtstag.
am 22. April: Frau Karla Budde in Kirchhain, Auf dem Groth 24, zum 70.
Geburtstag.
am 23.April: Frau Birgit Jacobsen in Kirchhain,Auf dem Eichhänzchen 52,
zum 70. Geburtstag.
am 26. April: Frau Elfriede Feußner in Himmelsberg, Am Krummbogen 2,
zum 75. Geburtstag.

Glückwünsche

Stadtkirche: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Martin-Luther-Kirche: So., 11 Uhr Vorstellungsgottesdienst der neuen
Konfirmanden.
Kleinseelheim: So., 19 Uhr Abendgottesdienst.
Großseelheim: Sa., 19 Uhr Abendmahl zur Konfirmation; So., 10.30 Uhr
Konfirmation der Großseelheimer Konfirmanden mit Posaunenchor.
Schönbach: kein Gottesdienst.
Langenstein: So., 11 Uhr Gottesdienst.
Niederwald: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Mariae Himmelfahrt, Emsdorf: Fr., 18.30 Uhr Hl. Messe; Sa., 18 UhrVor-
abendmesse in Halsdorf; So., 9.30 Uhr Hochamt mit Feier der Erstkommu-
nion, 14.30 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder; Mo., 10 Uhr
Dankamt der Erstkommunionkinder, 19 Uhr Rosenkranzgebet für die Kran-
ken; Di.,18.30 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung.
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Burgholz: Sa., 19 Uhr
Beichtgottesdienst für Burgholz und Halsdorf in Burgholz; So., 10 Uhr Kon-
firmation in Halsdorf mit Abendmahl.
Evangelisch-methodistische Kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
betreuung; Mi., ab 14.30 Uhr Dorfcafé.
Kath. Pfarrgemeinde St. Elisabeth:Do., 8.30 Uhr Hl. Messe, 19 Uhr Frie-
densgebet; Fr., 20.30 Uhr Taizé-Andacht; Sa., 16.45 Uhr Rosenkranzgebet,
keineVorabendmesse; So., 10.30 Uhr Hl. Messe, 15 Uhr Andacht zur göttli-
chen Barmherzigkeit; Di., 8.30 Uhr Hl. Messe, 20 Uhr Gebetsoase.
Beichtgelegenheit: Jeden Samstag um 14.30 Uhr und werktags nach den Hl.
Messen.
Kath. Kirchengemeinde St. Michael in Kirchhain-Anzefahr: So., 10 Uhr
Hl. Messe mit Erstkommunionfeier, 18 Uhr Dankandacht.
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus in Kirchhain-Sindersfeld: Sa.,
17.30 Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde Mariae-Himmelfahrt in Kirchhain-Stause-
bach: So., 9 Uhr Hl. Messe.
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Kirchhain-Himmelsberg: Sa.,
19 Uhr Vorabendmesse.

Kirchliche Nachrichten

Seniorentreff Kirchhain „C“
Jugend- und Kulturzentrum Blaue Pfütze“, Borngasse 29, Kirchhain

am Mittwoch von 16 bis 18 Uhr

Wir laden Jung und Alt in das Ju-
gend- und Kulturzentrum „Blaue
Pfütze“ zum Generationentreff

„Kreativer Kaffeeklatsch“
am Mittwoch, 26. April 2017

von 16 bis 18 Uhr ein.

Unter dem Motto: Gemeinsam macht es viel mehr
Spaß! stehen dabei gemeinsames Spielen vonWür-
fel- und Brettspielen imVordergrund. Ebenso besteht
die Möglichkeit kreativ tätig zu werden.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Taizé-Andacht in Amöneburg
Amöneburg (red). Die evangelische Kirchengemeinde lädt für

Samstag, 22. April, um 18 Uhr zu einer Taizé-Andacht in die evangeli-
sche Kapelle in Amöneburg sehr herzlich ein.

Jesus - die Quelle des Lebens
Gott ruft. Er ruft zur Quelle - zu sich selbst.
Mitten im Lärm des Alltags.
In Zeiten der Unruhe und der äußeren Unsicherheit.
Stille zulassen; bei sich selbst ankommen.
Die Seele ruhig werden lassen und Gottes Gegenwart spüren
Zu Gast ist die Harfengruppe aus Marburg, welche die meditativen

Gesänge begleiten wird. Nach der Andacht ist Gelegenheit bei Tee und
Gebäck ins Gespräch zu kommen.

Landfrauen hören
Vortrag zu Gewalt

Kirchhain (red). „Gewalt – Se-
hen – Helfen – Wie verhalte ich
mich?“ Zu diesem Thema spricht
der Kriminalbeamte Martin
Schmidt amMittwoch, 26.April um
19 Uhr im Vereinslokal der Kirch-
hainer Landfrauen „Zur Post“. Alle
Landfrauen sind eingeladen.

Wanderung ins
Blaue am 23. April

Kirchhain (red). Der Kirch-
hainer Wanderverein lädt alle
Wanderfreunde am 23. April zu
einer Rucksackwanderung ins
Blaue ein. Treffpunkt ist um 10
Uhr am Parkplatz Römerstraße.
Um Anmeldung wird gebeten bei
Ralf Mangold, ff 2557.

Maifeuer der
Sozialdemokraten

Kirchhain (red). Der SPD-Orts-
verein Kirchhain veranstaltet am
Sonntag, 30. April ab 19 Uhr seine
traditionelle Vor-Maifeier mit
einem Höhenfeuer auf Bichmanns-
hausen, bei den Linden, zuder nam-
hafte politischeGäste erwartet wer-
den, darunter der Bundestagsabge-
ordnete Sören Bartol zugegen sein,
die Landtagsabgeordnete Hadan
Özgüven und Landrätin Kirsten
Fründt. Ab Montag, 24. April kann
Baum- und Heckenschnitt angelie-
fert werden (Anmeldung bei Her-
mann Albrecht ff 06422-2806).

Die Linke.
Kirchhain lädt ein

Kirchhain (red). Die nächste
ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Ortsverebandes Die
Linke. Kirchhain und Ostkreis
findet am Mittwoch, 19. April
um 19.30 Uhr im Turmzimmer
des Kirchhainer Bürgerhauses
statt.

Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem folgende Punkte:
Perspektiven für die Marktstadt
Kirchhain; verkehrspolitische
Maßnahmen; haushaltspoliti-
sche Spielräume; Wasser als Wa-
re?
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Stadtführung: „Auf
den Spuren des Biers“
Bierherstellung und Biergenuss in Marburg

19. April 16.00 Uhr, Ausgabestelle Marburger Tafel, „Am
Amöneburger Tor 2“, Kirchhain, Ausgabestelle
Marburger Tafel e.V.

19. April 19.30 Uhr, Übunggstunde Familienchor,Martin-
Luther-Haus Kirchhain, Familienchor Kirchhain

20. April 19.30 Uhr, Chorprobe Katholischer Kirchen-
chor, Pfarrsaal (Hindenburgstraße, Kirchhain),
Katholischer Kirchenchor St. Elisabeth

20. April 20.00 Uhr, Chorprobe Männergesangverein
Kirchhain, Gasthaus „Zur Sonne“, Kirchhain,
Männergesangverein Kirchhain 1838 e.V.

20. April 14.00 Uhr, Kleiderstube, Borngasse 17, Kirch-
hain, AWO Ortsverein Kirchhain

21. April 19.30 Uhr, Mitgliederversammlung, Café Noll,
Kirchhain, Kirchhainer Künstlerkreis

22. April 10.00 Uhr, Kleiderstube, Borngasse 17, Kirch-
hain, AWO Ortsverein Kirchhain

22. April Jahreshauptversammlung, Gemeinschaftshaus
Langenstein, VdK Ortsverein Langenstein

22. April 10.30 Uhr, Frühstückstreff mit Vortrag, Bürger-
haus Kirchhain, AWO Ortsverein Kirchhain

22. April 17.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gemein-
schaftshaus Langenstein, VdK Ortsgruppe Kirch-
hain

23. April 11.00 Uhr, Katholische Öffentliche Bücherei
(KÖB) geöffnet, Katholische Kirche St. Elisabeth
(Elisabethhaus, Hindenburgstraße 1), Katholische
Kirchengemeinde Kirchhain

23. April 10.30 Uhr, Konfirmation Großseelheim, Kirche
Großseelheim, Kirchengemeinde Großseelheim

24. April 19.30 Uhr, Vortrag „Gemüse und Gewürzpflan-
zen im Supermarkt: Ein botanisches Quiz“, Re-
ferent: Prof. Dr. Hans Ch, Bürgerhaus Kirchhain
(kleiner Saal), Kneipp-Verein Kirchhain

24. April 15.00 Uhr, Kreativteam, Alte Rektoratsschule
(neben Stadtkirche), Ev. Kirchengemeinde Kirch-
hain

24. April 14.00 Uhr, Beratung, Forum Betreuung AWO-
Treff (Brießelstraße, neben Café Noll), AWO Orts-
verein Kirchhain

25. April 19.00 Uhr, Bürgerbeteiligung - Workshop „Le-
bendige und belebte Innenstadt“, Bürgerhaus
Kirchhain, Stadt Kirchhain

25. April 14.00 Uhr, Kleiderstube, Borngasse 17, Kirch-
hain, AWO Ortsverein Kirchhain

25. April 11.30 Uhr, Mittagstisch (Thema: Versorgungs-
vollmacht, Patientenverfügung: Was muss ich
beachten?, Referentin: D, Gasthaus „Hessischer
Hof“, Kirchhain, Seniorenbeirat der Stadt Kirch-
hain
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Amtl. Bekanntmachungen

Gemeinnützige
Kleidersammlung
Kleidung, Schuhe und Haushaltstextilien

Kirchhain (red). Viele Menschen
können sich keine guterhaltene oder
gar neue Kleidung leisten. Mehrere
evangelische Gemeinden im Deka-
nat Kirchhain und die Deutsche
Kleiderstiftung führen darum eine
gemeinnützige Kleidersammlung
durch. Sowird Hilfe in Deutschland
und Osteuropa ermöglicht.

Benötigt werden gut erhaltene,
saubere Bekleidung für alle Alters-
gruppen, Schuhe und Textilien wie
Bettwäsche, Handtücher und Tisch-
decken. Für die Kleidersammlung
nicht geeignet sind stark ver-
schmutzte oder beschädigte Texti-
lien. Gesammelt wird vom noch bis
22. April in Kirchhain in folgenden
Orten:

Betziesdorf: Gemeinderaum am
Kindergarten, Kastanienstraße 8

Halsdorf: Ev. Gemeindehaus,
Kirchstraße 7 (nur bis 20.April)

Kirchhain: Martin-Luther-
Haus, Breslauer Straße 6

Am 24. und 25. April können

Spenden in Rauischholzhausen im
Gemeindehaus, Am Teichdamm, in
Schwabendorf Kleiderspenden in
der Pfarrscheune, Sommerseite 5,
und die Gemeinde in Bracht in Her-
beners Scheune, Auf dem Sand 8
abgegeben werden. Nur am Diens-
tag, 25. April, können Kleidung,
Schuhe und Haushaltswäsche in
Josbach zur Pfarrhaus-Garage, Alte
Heerstraße 18, und in Wolferode
zum Kirchenraum am Bürgerhaus,
Am Lehmenrain, gebracht werden.
Weitere Sammelstellen aufAnfrage.

Die Deutsche Kleiderstiftung
sortiert Kleiderspenden und gibt sie
an Kleiderkammern und soziale
Einrichtungen national wie interna-
tional weiter. Die Sammlungen
werden nach den Standards des
Dachverbands FairWertung durch-
geführt.Weitere Fragen beantwortet
gerne die Deutsche Kleiderstiftung
unter ff 05351-523540 oder im
Internet unter www.kleiderstif-
tung.de

Müllproblem auf dem
Friedhof Langenstein
Ausschuss bittet um Mithilfe bei Aufklärung

Langenstein (red). So grund-
verschiedene Einstellungen von
Menschen zum Friedhof ihrer Ge-
meinde, wie sie sich am Dienstag
letzter Woche zeigten, sind glück-
licherweise eine Seltenheit gewor-
den:

Der Vorsitzende des Dorfver-
eins Langenstein eilte zum Fried-
hof, weil er über dortige illegale
Müllablagerungen informiert wor-
den war. Was er allerdings zu-
nächst gewahrte, war ein Mitglied
der freiwilligen Mähgruppe, der
auf dem Aufsitzmäher konzentrie-
ret seine Runden drehte. Wegen
einer in zwei Tagen anstehenden
Trauerfeier und etwas trüben Wet-
teraussichten hatte er sich schleu-
nigst an dieArbeit gemacht, so be-
richtete der Friedhofshelfer später.

Von wesentlich weniger Ge-
meinsinn zeugte anschließend der
Blick auf die Friedhofshalde. Ins-
gesamt sechs Müllbeutel, Marke
„purio, biologisch abbaubar“, hat-
te dort jemand abgelagert. Ein
Beutel lag auf der Komposthalde,
drei auf der Halde für nichtkom-
postierbare Kränze und Blumen-
gestecke, alle nahezu unversehrt.
Zwei weitere Müllbeutel fanden
sich auf dem angrenzenden Rasen-
fläche des Friedhofs. Diese Beutel
waren aufgerissen und der Inhalt
weiträumig verstreut; vermutlich
trugen Tiere und Vögel dazu bei.

Der Inhalt aller Müllbeutel:
Kleinkinderwindeln, Papiertücher,
beides natürlich benutzt, Essens-
reste, wie Salzstangen, Brötchen,
Bananenschalen.

Damit die Mäharbeit des enga-
gierten Helfers nicht zusätzlich er-
schwert und verlängert wurde,
holte sich der Dorfvereinsvorsit-
zende entsprechende Gerätschaft,

säuberte die Rasenfläche und ent-
fernte die illegal abgelagerten
Müllbeutel.

Friedhofsausschuss und Dorf-
verein bitten um Mithilfe bei der
Aufklärung dieser Schofelichkeit.
Wer Hinweise zu dieser Tat geben
kann, bitte an Ortsvorsteher Nor-
bert Schulz oder Dorfvereinsvor-
sitzenden Udo Lauer weiter ge-
ben.

Dabei ist es nicht das Ziel, diese
Untat zur Anzeige, sondern den
Täter zur Einsicht zu bringen und
damit andere abzuschrecken. Es
ist uns durchaus bekannt, dass El-
tern von Kleinkindern mit der Ent-
sorgung der Windeln ein Problem
haben, weil die Mülltonne nicht
ausreicht.

Aber dieses Problem bitte nicht
auf dem Rücken der engagierten,
freiwillig ihre Freizeit opfernden
Friedhofshelfern austragen.

Mittwoch, 19.4.2017
15.00 – 16.30 Uhr Spiel- und Basteltreff für Kids von fünf bis neun Jahre

– mit Anmeldung –
16.30 – 18.00 Uhr Kidscafé, sechs bis 13 Jahre
18.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Donnerstag, 20.4.2017
10.00 – 12.00 Uhr Sprechstunde für Flüchtlinge
17.00 – 19.00 Uhr Breakdance in der Heinrich-Weber-Halle

Freitag, 21.4.2017
14.00 – 17.00 Kidscafe, sechs bis 13 Jahre
17.00 – 20.00 offenes Jugendcafe ab 13 Jahre

Montag, 24.4.2017
15.30 – 17.00 Uhr Kirchhainer Grashüpfer, Kids-Outdoor-Gruppe des BUND

und Jukuz für Kids von fünf bis zehn Jahren
– mit Anmeldung –

18.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Dienstag, 25.4.2017
15.30 – 17.30 Uhr Kidscafé, sechs bis 13 Jahre

An Feiertagen ist das JUKUZ geschlossen.

»Blaue Pfütze«, Borngasse 29
35274 Kirchhain

Telefon 06422/922077

Jugend- und Kulturzentrum

Internet-Adresse: www.jukuz-kirchhain.de
E-Mail: JUKUZ-Kirchhain@t-online.de

Müll auf dem Friedhof Langen-
stein. Foto: privat

Gewerbemeldungen
auch online möglich
Stadt Kirchhain bietet neuen Service an

Kirchhain (red). Die Stadt
Kirchhain ist ständig darauf be-
dacht, die Verwaltungsprozesse
und Angebotsstrukturen für die
Bürgerinnen und Bürger zu opti-
mieren. Ein Ergebnis hieraus ist
nun online gegangen.

Ab sofort haben
Gewerbetreibende
die Möglichkeit,
ihre Gewerbean-
meldungen an die
Stadtverwaltung
über ein Portal
elektronisch zu
übermitteln. Über
die Seite
www.kirch-
hain.de/Bürgerservice/Service
von A bis Z kann das Portal er-
reicht werden, über das dann
nicht nur Gewerbeanmeldungen
sondern auch Anfragen zu Ge-
werbeauskünften verarbeitet
werden. Zudem stehen den Nut-
zerinnen und Nutzern allgemeine
Informationen rund um das The-
ma „Gewerbewesen“ zur Verfü-
gung.

Einmalig registrieren

Nach einmaliger Registrierung
unter Angabe einer aktuellen E-
Mail-Adresse werden die Zu-
gangsdaten (Kennung und Pass-
wort/Spam-Ordner bitte beach-
ten) vom Portal automatisiert
übermittelt. Mit diesen Zugangs-
daten kann die Nutzerin bzw. der
Nutzer Gewerbeanmeldungen er-
stellen, diese auch noch nach-
träglich bearbeiten und darüber
hinaus den aktuellen Bearbei-
tungsstand verfolgen. Eine
Unterschrift oder digitale Signa-

tur ist für diese Verfahren nicht
zwingend erforderlich.

Nach abschließender Bearbei-
tung der Gewerbeanmeldung er-
halten die Gewerbetreibenden
auf Wunsch eine Gewerbebe-
scheinigung. Der Gebührenbe-

scheid für die An-
zeige geht posta-
lisch zu.

„Mit der elekt-
ronischen Gewer-
beanmeldung ge-
hen wir einen wei-
teren Schritt in
Richtung papier-
lose Verwaltung“,
so Bürgermeister

Olaf Hausmann und ergänzt:
„Die Bürgerinnen und Bürger
können jetzt ganz bequem von zu
Hause aus ihre Behördengänge
wahrnehmen“.

Natürlich ist es auch möglich,
den neuen Service mit mobilen
Endgeräten, wie zum Beispiel
Smartphone oder Tablet zu nut-
zen.

Neuer Service

Die Stadtverwaltung bittet um
rege Nutzung des Portals und ist
für jegliches Feedback dankbar.

Selbstverständlich stehen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des zuständigen Fachbereichs 3
„Sicherheit und Ordnung“ auch
weiterhin gerne persönlich zur
Verfügung.

Frau Nahrgang (Telefon:
06422/808-144), g.nahr-
gang@kirchhain.de sowie HerrY.
Weber (Tel. 06422/808-158),
y.weber@kirchhain.de freuen
sich auf Ihren Besuch.

Neues Angebot. Foto: Stadt

BEKANNTMACHUNG
Einladung zu einer öffentlichen Ortsbeiratssitzung

Die nächste öffentliche Ortsbeiratssitzung findet am
2. Mai 2017 ab 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Kleinseelheim
statt. Die vorläufige Tagesordnung sieht folgende Themen vor:
TOP 1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Orts-

vorsteher
TOP 2. Verlegung des städtischen Spielplatzes in die Ortsmitte
TOP 3. Biodiversität in der Ortsmitte
TOP 4. Verfügungsmittel 2017
TOP 5. Anmeldungen zum Haushalt 2018
TOP 6. Straßenendausbau Schöne Aussicht: Unterschriftenaktion

von Anliegern
TOP 7. Gebührenordnung und Satzung über die Straßenreinigung
TOP 8. Verschiedenes
Alle Kleinseelheimerinnen und Kleinseelheimer und alle weiteren In-
teressierten sind zur öffentlichen Sitzung herzlich eingeladen.

Kirchhain-Kleinseelheim, 12.04.2017 Rainer Waldhardt
Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Jagdgenossenschaft Kirchhain IV Emsdorf

Am Freitag, den 31.03.2017 hat eine Jagdgenossenschaftsversamm-
lung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Kirchhain IV Emsdorf
stattgefunden.
Die Niederschrift liegt gemäß den Bestimmungen der Jagdgenossen-
schaftsversammlung in der Zeit vom 19.04. bis 03.05.2017 während
den Sprechstunden der Stadtverwaltung Kirchhain, am Markt 6/8
oder beim Jagdvorsteher Manfred Mohr, Am Kindergarten 3, 35274
Kirchhain /Emsdorf zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen des
Jagdbezirkes Kirchhain IV Emsdorf aus.

Emsdorf, 11. April 2017 Manfred Mohr
JAGDVORSTEHER

BEKANNTMACHUNG
Abholung von gebrauchsfähigen und wiederverwendbaren

Möbeln und anderer Haushaltswaren
Die Praxis gGmbH holt kostenlos gebrauchte und wiederverwertbare
Güter wie Möbel, E-Geräte sowie andere Haushaltsgegenstände ab.
Ein Abholtermin kann unter Tel. 06421/873330 vereinbart werden.
Dabei können auch nähere Einzelheiten erfragt werden.

Kirchhain, im April 2017 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Am Montag, 24.04.2017 findet um 19:00 Uhr, Großer Saal des Bür-
gerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain, eine öffentliche Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung mit folgender Tagesordnung statt:

Teil A
1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am

20.02.2017
3. Fragestunde

Teil B
4. Freiwillige Feuerwehr der Stadt Kirchhain;

1. Aushändigung einer Urkunde zum „Ehrenwehrführer“
2. Ehrung für einen verdienten Feuerwehrangehörigen
3. Einführung in die Ämter der Leitungspositionen

5. Verwendung der Restmittel aus dem Kommunalinvestitionspro-
gramm (KIP)

6. Förderung der Dorfentwicklung;
Antrag zur Aufnahme in das Dorfentwicklungsprogramm

7. Bauleitplanung der Stadt Kirchhain, Stadtteil Kleinseelheim;
Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines
Bebauungsplanes Nr. 8 „Auf der Heide“

8. Bauleitplanung der Stadt Kirchhain, Stadtteil Stausebach;
Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 6 „Bornäcker/Zu den
Trieschern“

9. Umsetzung des Projekts „Bürgerbus“;
Ausführungsbeschluss und Genehmigung einer außerplanmä-
ßigen Ausgabe gemäß § 100 Hessische Gemeindeordnung
(HGO)

10. Gemeinsamer Änderungsantrag aller Fraktionen der Stadtver-
ordneten-versammlung (SPD, CDU, Bündnis 90/Die Grünen,
DIE LINKE und FDP):
Errichtung von Ladestationen für Elektro-Fahrzeuge

11. Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion:
Konzept zur Verbesserung der Straßen- und Wegebeleuchtung
in Kirchhain (Kernstadt und Stadtteile)

12. Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion:
Prüfauftrag zur Wiedereinführung von kostenlosen Windelmüll-
säcken zum Haushaltsjahr 2018

13. Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Haushaltsregeln; Aussprache zur Großen Anfrage vom
20.02.2017

14. Mitteilungen des Magistrats
15. Anfragen und Verschiedenes

Kirchhain, 12.04.2017 Klaus Weber
Stadtverordnetenvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Langenstein

Am Mittwoch, dem 26.04.2017 findet um 19:00 Uhr im DGH eine
öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Langenstein mit folgender
Tagesordnung statt:

Teil A
1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Teil B
2. Reflexion der Ortsvorsteherdienstbesprechung vom 25.04.2017
3. Haushaltsanmeldungen 2018
4. Vorbesprechung Seniorentreff „Wissen ums Geld – wo geht es

hin?“ am 10.05.2017 im DGH
5. Stand der Verfügungsmittel
6. Bekanntgabe der Eingänge

Teil C
7. Mitteilungen / Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteiles Langenstein sind herz-
lich eingeladen

Langenstein, 19. April 2017 Norbert Schulz
Ortvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Richtiger Umgang mit der grünenTonne

Für den richtigen Umgang mit der grünen Tonne (Komposttonne) wird
auf verschiedene Punkte hingewiesen bzw. erinnert:

1. Zugelassene kompostierbare Abfälle
Bitte werfen Sie in die „Grüne Tonne“ nur kompostierbare
Abfälle – wie:
• Speise- und Lebensmittelreste: Gemüse- und Obstabfälle, Ei-

erschalen, Kaffeefilter und Teebeutel...
• Gartenabfälle: Grasschnitt, Laub, Reisig, Wildkräuter

Auf keinen Fall dürfen in die „Grüne Tonne“ gelangen:
• Abfälle aus Glas, Metall, Plastik (also keine Plastiktüten,

Einwegwindeln)
• Steine, Bauschutt, Erde, behandeltes Holz, Holz mit Farb- und

Metallresten
• Tierkörper und Schlachtabfälle

2. Gewicht der grünenTonne
Für die grünen Tonnen mit einem einheitlichen Volumen von 240
Liter gilt gemäß EN 840 eine nominale Nutzlast von 96 kg.

3. Gewichts- und Kostenreduzierung
Der größte Teil der organischen Abfälle besteht bis zu 80 % aus
Wasser. Den Rasenschnitt 2 bis 3 Tage zum Trocknen liegen las-
sen und dann rechen. Weniger Feuchtigkeit bedeutet weniger
Kosten und weniger Gerüche.

Kirchhain, im April 2017 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Einsammlung von gefährlichen Abfällen

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf sammelt am Samstag, dem
22.04.2017 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Festplatz
in Kirchhain wieder kostenlos gefährliche Abfälle ein.
Die Annahmemenge beträgt max. 100 kg bzw. Liter pro Anlieferer.
Die Einzelgebinde dürfen nicht schwerer als 20 kg und nicht größer
als 20 l sein. Es müssen dicht verschlossene, intakte Gefäße sein.
Ggf. ist ein Übergefäß zu verwenden. Die Abfälle sind unvermischt
und möglichst in Originalbehältern anzuliefern. Ansonsten sind die
Behälter zu beschriften.
Es ist erforderlich, dass die gefährlichen Abfälle persönlich am Sam-
melfahrzeug abgegeben werden.
Es ist nicht zulässig und strafbar, gefährliche Abfälle unbeaufsichtigt
auf öffentlichen Verkehrsflächen oder sonst allgemein zugänglich ab-
zustellen.
Für weitere Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda gerne
unter der kostenfreien Hotline:
0800/2531000 zur Verfügung.

Kirchhain, 12.04.2017 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister
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Austauschschüler
aus Australien zu Gast
Offizieller Empfang durch die Stadt Kirchhain

Kirchhain (red). Schülerinnen
und Schüler sowie fünf Lehrer aus
Melbourne in Australien besuchen
derzeit mehrere Wochen die Stadt
Kirchhain. Mit ihren Lehrern neh-
men sie am Unterricht in der Alf-
red-Wegener-Schule in Kirchhain
teil und werden von dem Lehrer-
team Klewitz, Jungmann und Kar-
ber von derAlfred-Wegener-Schule
betreut. Die Gäste aus Australien
haben viele Höhepunkte in ihrem
Programm, so zum Beispiel Besu-
che in Berlin,München undKassel,
Besuch des Schokoladenmuseums
in Köln sowie eine Schifffahrt von
St. Goarshausen nach Rüdesheim.

Vor einigen Tagen erfolgte der
offizielle Empfang der jungenAust-
ralier durch Bürgermeister Olaf

Hausmann. Hausmann betonte,
dass die Stadt Kirchhain nachhaltig
die internationalen Schülerbegeg-
nungen unterstütze: „Es ist wichtig,
dass sich Menschen aus unter-
schiedlichen Ländern begegnen, ei-
nander verstehen, voneinander ler-
nen und miteinander handeln“, so
der Bürgermeister. Olaf Hausmann
überläuterte den Schülerinnen und
Schülern Themenwie zumBeispiel
die Kommunalverwaltung, die Alt-
stadtsanierung mit ihren histori-
schen Gebäuden sowie seineArbeit
als Bürgermeister der Stadt Kirch-
hain. Die Jugendlichen zeigten sich
überaus interessiert und bedankten
sich für den Empfang.

Der erste hessenweite Schüler-
austausch zwischen den Bundes-
ländern Hessen und Victoria (Aus-
tralien) fand im Frühjahr 1996 statt.
Hieran beteiligten sich 19 Schüle-
rinnen und Schüler der damaligen
Gesamtschule Kirchhain, die bei
Gastfamilien in Melbourne, Ge-
elong und Hawkesdale unterge-
bracht waren. Der erste Gegenbe-
such australischer Schüler fand im
Herbst 1996 statt.

Endspurt zum Bioenergiedorf
Kleinseelheimer Bioenergiegenossenschaft und EAM haben große Hürden zur Realisierung genommen

Kleinseelheim (red). Die
Kleinseelheimer Bioenergiege-
nossenschaft und ihr Partner
EAM haben große Hürden zur
Realisierung eines weiteren Bio-
energiedorfs im Marburg-Bie-
denkopf genommen. Die Anzahl
der Hauseigentümer, die ihre Ge-
bäude an das geplante Nahwär-
menetz anschließen werden,
reicht aus, der Standort für die
Heizzentrale steht fest, die Finan-
zierung ist sichergestellt, und die
Genossenschaft hat die Zusage
zur Aufnahme in einen Genos-
senschaftsverband erhalten. Seit
wenigen Tagen steht daher fest,
dass schon ab der Heizperiode
2017/18 in Kleinseelheim etwa
190.000 Liter Heizöl pro Jahr
weniger verbrannt und in mehre-
ren Häusern Nachtspeicheröfen
demontiert werden. Zu Beginn
werden mindestens 75 Häuser
des Dorfes mit nur 700 Einwoh-
nern mit holziger Biomasse aus
der Region beheizt werden, wei-
tere Hausanschlüsse sind für die
kommenden Heizperioden fest

eingeplant. 100 oder mehr Häu-
ser sollen es in einigen Jahren
werden. Dazu betreibt die Bio-
energiegenossenschaft Kleinseel-
heim ein etwa vier Kilometer lan-
ges Nahwärmenetz und stellt ein
Gebäude am Ortsrand zur Verfü-
gung, das als Heizzentrale ge-
nutzt wird. Die Heizzentrale wird
durch die EAM mit modernster
Technik ausgestattet und betrie-
ben. Über einen langfristigen
Wärmeliefervertrag garantiert die
EAM eine sichere Wärmeliefe-
rung zu einem vertretbaren Preis.
Diese Zusammenarbeit einer
Bioenergiegenossenschaft mit
einem zum Thema Bioenergie
ausgewiesenen Energielieferan-
ten stellt für den Landkreis ein
Novum dar. Auch wird Kleinseel-
heim das erste Bioenergiedorf im
Landkreis sein, das die Wärme-
versorgung ohne weitere Wärme-
quelle sicherstellt, denn eine Bio-
gasanlage oder einen Betrieb mit
größerer Abwärme, die genutzt
werden könnte, gibt es in Klein-
seelheim nicht.

Bereits im Februar 2014 hatte
in Kleinseelheim eine erste Infor-
mationsveranstaltung zum The-
ma Bioenergiedorf stattgefunden.
In der gut besuchten Veranstal-
tung sprachen sich über 90 % der
Teilnehmer dafür aus, eine Mach-
barkeitsstudie zur Nahwärmever-
sorgung zu beauftragen. Im Ort
bildete sich eine Arbeitsgruppe,
die mit Unterstützung durch den
Landkreis und von zwei Kredit-
instituten die Studie auf den Weg
brachte. Ein Jahr später wurden
die Ergebnisse der Studie vorge-
stellt. Diese ergab, dass in Klein-
seelheim ein wirtschaftlich trag-
fähiges Nahwärmenetz mit Heiz-
zentrale grundsätzlich realisiert
werden kann. Bald zeigte sich
aber, dass nicht genügend Haus-
eigentümer dazu bereit waren,
das Projekt weiter zu unterstüt-
zen. Viele bezweifelten, dass der
laufende Betrieb der Heizzentrale
langfristig in Eigenverantwor-
tung sichergestellt werden kann.
Die Arbeitsgruppe, die sich in
Form einer Bioenergiegenossen-

schaft organisierte, suchte daher
nach einer Alternative und fand
mit der EAM einen kompetenten
Dienstleister, der sich anbot, die
Heizzentrale des Kleinseelheimer
Nahwärmenetzes zu betreiben
und im Vorfeld Planungsarbeiten
zu unterstützen. Mit diesem neu-
en Konzept nahm das Projekt
einen zweiten Anlauf, der im Ort
größeren Zuspruch erlangte, so
dass in wenigen Wochen mit den
Bauarbeiten begonnen werden
soll. Bis dahin können weitere in-
teressierte Hauseigentümer, die
ihr Haus ebenfalls anschließen
lassen möchten, mit der Bioener-
giegenossenschaft Kontakt auf-
nehmen. Ein Anschluss nach den
Bauarbeiten wäre dagegen deut-
lich teurer, da Fördergelder dann
nicht mehr genutzt werden kön-
nen. Über Details informiert die
Bioenergiegenossenschaft Klein-
seelheim alle Hauseigentümer
des Ortes in Nahwärmetreffs im
Dorfgemeinschaftshaus, über
Handzettel, ihre Internetseite und
in persönlichen Gesprächen.

Nach dem Empfang versammelte sich die Schülergruppe noch zu einem
Erinnerungsfoto auf der Rathaustreppe. Foto: Stadt Kirchhain

Tagesausflug an den Edersee
Der Seniorenbeirat der Stadt organisiert Busreise – Stationen in Waldeck und im Nationalpark

Kirchhain (red). Der Senioren-
beirat der Stadt Kirchhain organi-
siert für Donnerstag, 11. Mai eine
Fahrt mit dem Bus an den Edersee.
Auf dem Programm steht ein Be-
such der Ausstellung einschließlich
einer Filmvorführung im National-
parkZentrum Kellerwald Vöhl-

Herzhausen. Im Anschluss daran
geht die Fahrt weiter nach Waldeck
zum Parkplatz am Schloss. Vor Ort
ist ein gemeinsames Picknick ge-
plant und es besteht dieMöglichkeit
einer Außen-Besichtigung des
Schlosses mit einem herrlichen
Ausblick auf den Edersee.Anschlie-

ßend Weiterfahrt zur Schiffsanlege-
stelle und dort starten die Teilneh-
mer zu einer zweistündigen Rund-
fahrt auf dem Seemit dem Fahrgast-
schiff „Stern vonWaldeck“.

Die Abfahrt zur Tour ist um 8.30
Uhr am Busbahnhof Feldweg vor-
gesehen und gegen 18 Uhr wird die

Gruppe wieder zurück in Kirchhain
sein. Für weitere Informationen und
Anmeldungen steht Interessierten
die Stadtverwaltung Kirchhain,
Frau Beyer (ff 06422-808-174),
während der üblichen Bürozeiten
zur Verfügung. Anmeldungen sind
ab sofort möglich.

Anzefahr (red). Am Sonntag, 23. April um 10 Uhr gehen
nachfolgende Kinder aus Anzefahr in der Pfarrkirche St. Michael
in Anzefahr zur 1. Hl. Kommunion:
Balzer, Hannes Zur alten Seite 1 A (Niederwald)
Bauerbach, Marie Sindersfelder Straße 42
Bergmann, Klara Hohlweg 6
Gnau, Vincent Kiefernweg 17
Höck, Carys Am Friedhof 3
Hof, Franziska Marburger Straße 57
Hönig, Kai Am spitzen Baum 10
Kißling, Annemarie Marburger Straße 59
Mönninger, Lea Weidegasse 16
Pfeiffer, Hanna Marburger Straße 5
Schüßler, Nele Pfarrweg 6

Am Sonntag, 30. April um 10 Uhr gehen folgende Kinder aus
Sindersfeld in der Kirche St. Matthäus in Sindersfeld zur
1. Hl. Kommunion:
Kißling, Noah Promenadenweg 2
Oetter, Emilie Zum Rosengarten 6
Oetter, Paul Zum Rosengarten 6
Tobies, Lena Am Dornbusch 11

Erstkommunion imApril Lebendige und belebte Innenstadt
Erster von drei offenen Workshops zu neuen Wegen der Bürgerbeteiligung am 25. April

Wie bereits berichtet, möchte
die Stadt Kirchhain mit der
Durchführung von drei offenen
Workshops neue Wege der Bür-
gerbeteiligung gehen. Bürger-
meister Olaf Hausmann lädt alle
Interessierten zum ersten Work-
shop „Lebendige und belebte In-
nenstadt“ am 25. April 2017 um
19 Uhr in das Bürgerhaus Kirch-
hain ein.

Kirchhain ist die traditionelle
Marktstadt im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf. Doch wie
sieht Kirchhain in 2025 und in
weiterer Zukunft aus? Was sollte
sich in unserer Stadt ändern, was
gilt es zu bewahren und auszu-
bauen?

In dem ersten Workshop soll
gemeinsam mit der Bevölkerung
diskutiert werden, wie die Ent-
wicklung Kirchhains als lebendi-
ge Stadt und die Belebung der
Innenstadt fortgeschrieben wer-
den kann. Einzelne Bausteine
können beispielsweise Veran-

staltungen, abwechslungs-
reiche Gastronomie und
ein gut sortierter Einzel-
handel sein. Aber auch der
innerstädtische Verkehr,
der Ausbau von Freizeit-
angeboten und die Förde-
rung des Ehrenamtes sind
Themen, die im Workshop
besprochen werden kön-
nen.

An vier Thementische
mit verschiedenen Hand-
lungsfeldern können die
Bürgerinnen und Bürger
diskutieren und Vorschlä-
ge zur Umsetzung einbrin-
gen.

„Ich möchte mit den
Workshops Barrieren ab-
bauen, den Bürgerinnen
und Bürgern die Möglich-
keit zur Mitgestaltung geben und
persönliche Beteiligungen an-
bieten“, so Bürgermeister Olaf
Hausmann. „Bürgerbeteiligung
muss für alle, unabhängig von

Bildung, Einkommen, Herkunft
oder sozialem Status offen sein“,
so Hausmann weiter.

Die Bürgerbeteiligung soll
nicht politische Entscheidungen

ersetzen, vielmehr gibt es den
Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeiten, an Entschei-
dungsprozessen teilzuhaben.
Nach der Sommerpause wird
durch die die Verwaltung auf
den Ergebnissen dieser Work-
shops basierend eine Vorlage
für die politischen Gremien
erarbeitet, die dann die Vision
2025 als einen Leitfaden des
politischen Handelns und
Arbeitens verabschieden und
die Ziele etablieren sollen.

„Ich freue mich, viele
Kirchhainerinnen und Kirch-
hainer am 25. April bei unse-
rem Workshop im Bürgerhaus
begrüßen zu dürfen und freue
mich auf spannende Diskus-
sionen und Anregungen“, so
Olaf Hausmann.
Für Fragen steht Ihnen die

Verwaltung (Kerstin Ebert, ff
064 22/808-124, E-Mail:
k.ebert@kirchhain.de) zur Ver-
fügung.

Blick in die Innenstadt.Foto: Stadt Kirchhain

Märklin-Sammler aus Kirchhain sucht alles
von Märklin (Eisenbahnen, Autos, Baukäs-
ten, Flugzeuge, Schiffe und vieles mehr).

Bitte rufen Sie mich an:
(06422) 6295 oder (06422) 857333

Bezirksdirektion Balzer ist Bundessieger
Advocard & ACE 2016
Gerhold Balzer ist es mit seinem Team gelungen, den Bundessieg nach Kirchhain zu holen und sich damit die Trophäe zu sichern

Zur Überreichung der Trophäe freuten sich gemeinsam (von links): Hans-
Joachim Ulrich (Betreuer der AdvoCard), Sercan Atas (Bezirkshauptagentur),
Gerhold Balzer (Bezirksdirektor), Andreas Balzer (Bezirksgeschäftsstelle) und
Michael Schiebel (Vertriebsdirektor AdvoCard).

Ein Unternehmen der

GENERALI-BEZIRKSDIREKTION GERHOLD BALZER
Brießelstr. 18 • 35274 Kirchhain
Telefon 0 64 22/89 87 10
gerhold.balzer@service.generali.de

IHR GUTES RECHT
VERDIENT DEN BESTEN ANWALT
ADVOCARD GRATULIERT DER BEZIRKSDIREKTION GERHOLD BALZER ZUM
BUNDESSIEGER 2016 UNDWÜNSCHTWEITERHIN VIEL ERFOLG.

- Anzeige -

Mit einer Beitragssumme in Höhe
von 63.931 Euro im Bereich der
Advocard und mit insgesamt

277 ACE-Schutzbriefen ist das
Team mit großem Abstand das
erfolgreichste in der Versicher-

ungsgruppe. Gerhold Balzer
dankt bei der Gelegenheit ins-
besondere auch seinem Team,
das sich durch Kompetenz
und hohes Engagement immer
wieder neu auf Kundenwünsche
einstellt.

Gerade jetzt halten die
Spezialisten von Balzer
wieder hochinteressante und
neue Produkte, die die Haus-
ratversicherung ergänzen, für
ihre Kunden bereit:

SMARTPROTECT ist ein
neues Produkt der Generali,
welches z. B. den Computer,
das Handy, den Fotoapparat
oder auch Spielekonsole neben
vielen anderen Geräten der
Lifestyle-Elektronik absichern
kann. DOMOCITY macht Ihr
Zuhause sicherer – Absicherung
im Schadensfall und mehr
Sicherheit durch intelligente

Vernetzung der eigenen vier
Wände sind damit sehr einfach.
Sofortige Benachrichtigung auf
Ihr Smartphone, wenn eine
Türöffnung oder z. B. ein Wasser-
austritt registriert wird.
Außerdem sind Fahrräder und
E-Bikes bis 5.000 Euro in der
Hausrat mitversichert. Dies
sind nur einige Beispiele aus
dem Leistungspaket der Bezirks-
direktion Balzer.

Informieren Sie sich jetzt bei
den Spezialisten aus der Region
(Mobil 0170/2925777, Telefon
06422/898710).

Ein Unternehmen der

Geschäftsanzeigen
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AKTUELL:
470 x Opel Nutzfahrzeuge

Riesiger Neuwagen Lagerbestand!
Über 3.500 Fahrzeuge SOFORT lieferbar!



Umgehungsstr. 45 | 36341 Lauterbach

Telefon 06641- 96 97 10

www.euronics-lauterbach.de

EURONICS XXL Lauterbach

Löbergasse 5 | 36304 Alsfeld

Telefon 06631- 79 34 0 10

www.euronics-alsfeld.de

EURONICS XXL Alsfeld

Löbergasse 5 | 36304 Alsfeld

Küchenstudio 06631- 79 34 0 40

Fax 06631- 79 34 0 31

GROSSES KÜCHENSTUDIO Alsfeld ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR 09.00 – 19.00
SA 09.00 – 16.00

Firmensitz: Mega Company Ahlbrandt Elektro-Fachmarkt GmbH • Umgehungsstr. 45 •36341 Lauterbach

Lauterbach + Alsfeld

*Gilt nur für vorrätige Ware. Warenverfügbarkeit wird online angezeigt.

In Alsfeld mit großem

In Alsfeld mit großem

Küchenstudio

MEIN EURONICSMEIN EURONICSMEIN EURONICSMEIN EURONICS

ONLINESHOP
VOR ORT

EINFACH ONLINE BESTELLEN

www.euronics-alsfeld.deHEUTE ABHOLEN* ODER LIEFERN LASSEN!

Abbildungen beispielhaft


